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©  Zylindrischer  Stufenwähler  für  Stufentransformatoren  mit  durch  Anschlussleitungen  gehaltenen 
Kontaktringen. 

©  Zylindrischer  Stufenwähler  für  Stufentransforma- 
toren,  bei  dem  feststehende  Stufenkontakte  (2)  in 
mindestens  einer  Ebene  in  der  Wand  eines  Isolier- 
stoffzylinders  (1)  sitzen.  Für  jede  Ebene  ist  eine 
Kontaktbrücke  (6)  vorgesehen,  deren  inneres  Ende 
an  einem  in  derselben  Ebene  liegenden  Kontaktring 
(4)  schleift,  der  um  eine  die  Kontaktbrücke  führende 
rohrförmige  Schaltwelle  (3)  aus  Isolierstoff  angeord- 
net  ist.  Der  Kontaktring  (4)  sitzt  hierbei  auf  einem  um 
die  Schaltwelle  (3)  herum  angeordneten  Ring  (8)  aus 
Isolierstoff  und  ist  mittels  mehrerer  Nocken  (9)  mit 
diesem  verrastet.  Der  Isolierstoffring  (8)  wird  von 
wenigestens  drei  Streben  (10)  aus  Isolierstoff,  die 
sich  an  der  Wand  des  Isolierstoffzylinders  (1  )  abstüt- 
zen,  getragen. 
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Zylindrischer  Stufenwahler  für  Stufentransformatoren  mit  durch  Anschlu/3  leitungen  gehaltenen  Kon- 
taktringen 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  zylindri- 
schen  Stufenwähler  für  Stufentransformatoren  ge- 
mäß  Oberbegriff  des  Patentanspruches  1.  Um  bei 
diesen  bekannten  Stufenwählern  eine  sichere  und 
stabile  Halterung  des  Kontaktringes  zu  erreichen,  5 
werden  die  an  sich  starren  Verbindungsleitungen 
zusätzlich  in  mehreren  Ebenen  durch  kammartige 
Gerüstteile  abgestützt  (AT-PS  199  759).  Dieses 
Abstützen  der  Anschlußleitungen  erfordert  also  be- 
sondere  Konstruktionsteile,  die  außerhalb  des  ei-  10 
gentlichen  Stufenwählers  liegen  und  die  somit  auch 
zusätzlichen  Platz  beanspruchen.  Trotzdem  kann 
es  bei  Montage  der  an  sich  starren  Anschlußleitun- 
gen  zu  Verspannungen  am  Kontaktring  kommen, 
zumal  beachtliche  Hebellängen,  bedingt  durch  die  rs 
Größe  der  Stufenwähler,  auftreten  können.  Hier- 
durch  kann  die  Leichtgängigkeit  der  Drehbeweg- 
lichkeit  der  Schaltwelle  beeinträchtigt  werden. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  deshalb,  bei  dem 
eingangs  genannten  Stufenwähler  eine  zusätzliche  20 
Sicherung  der  Lage  des  Kontaktringes  anzugeben, 
so  daß  ein  Verkanten  oder  ein  Verspannen  des 
Kontaktringes  auf  der  Schaltwelle  praktisch  ausge- 
schlossen  werden  kann.  Diese  Aufgabe  wird  erfin- 
dungsgemäß  durch  die  im  Kennzeichen  des  Pa-  25 
tentanspruches  1  angegebenen  Mittel  gelöst. 

Der  mit  der  Erfindung  erzielte  Vorteil  liegt  in 
der  zusätzlichen  Sicherung  der  Lage  des  Kontakt- 
ringes,  was  völlig  unabhängig  von  der  Anschlußlei- 
tung  erfolgt  und  auch  keinen  zusätzlichen  Platz  30 
beansprucht.  Ferner  erfolgt  das  Fixieren  des  Kon- 
taktringes  praktisch  am  tragenden  Gerüst  des  Stu- 
fenwählers,  also  am  Isolierzylinder  und  somit  auch 
unabhängig  von  der  Schaltwelle  des  Stufenwählers. 
Das  Abstützen  des  Kontaktringes  erfolgt  hierbei  35 
ausschließlich  über  Teile  aus  Isolierstoff,  und  diese 
Teile  werden  durch  Nocken  bzw.  entsprechende 
Ausnehmungen  miteinander  verrastet. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in 
der  Zeichnung  dargestellt  und  wird  nachstehend  40 
näher  beschrieben.  Die  Zeichnung  zeigt  aus- 
schnittsweise  den  Bereich  einer  Kontaktebene  des 
Stufenwählers.  Selbstverständlich  kann  der  Stufen- 
wähler  mehrere  dieser  Kontaktebenen  aufweisen. 
Wie  ersichtlich,  besitzt  der  Stufenwähler  einen  tra-  45 
genden  Isolierstoffzylinder  1,  der  jeweils  die  fest- 
stehenden  Stufenkontakte  2  der  Kontaktebenen 
trägt.  Er  besitzt  ferner  eine  im  Zentrum  des  Isolier- 
stoffzylinders  1  angeordnete  rohrförmige  Schaltwel- 
le  3,  die  auf  übliche  Weise  schrittweise  drehbar  ist.  50 
Für  jede  Kontaktebene  ist  ein  Kontaktring  4  vorge- 
sehen,  der  um  die  Schaltwelle  3  herum  angeordnet 
st  und  der  mittels  der  Anschlußleitung  5  gehalten 
wird.  Eine  Kontaktbrücke  6,  die  ständig  am  Kon- 

taktring  4  schleift,  dient  der  Verbindung  des  Kon- 
taktringes  4  mit  den  einzelnen  feststehenden  Stu- 
fenkontakten  2.  Die  Kontaktbrücke  6  wird  von  ei- 
nem  an  der  Schaltweile  3  sitzenden  Tragarm  7 
gehalten  und  geführt.  Der  Kontaktring  4  sitzt  nun 
seinerseits  auf  einem  Isolierstoffring  8  und  ist  über 
Nocken  9  mit  diesem  verrastet.  Der  Isolierstoffring 
8  ist  über  die  Schaltwelle  3  geschoben  und  stützt 
sich  mit  drei  sternförmig  angeordneten  Streben  10 
am  Isolierstoffzylinder  1  ab.  Zu  diesem  Zweck  ist 
jede  Strebe  10  mit  einem  Nocken  11  versehen,  die 
in  eine  entsprechende  Ausnehmung  im  Isolierstoff- 
zylinder  eingreift.  Somit  ergibt  sich  eine  stabile 
Lage  des  Isolierstoffringes  8,  die  letztendlich  durch 
das  tragende  Gerüst  des  Stufenwählers,  nämlich 
durch  den  Isolierstoffzylinder  1,  begründet  ist.  Der 
Isolierstoffring  8  kann  somit  auch  als  Führung  bzw. 
als  Lager  für  die  Schaltwelle  3  dienen.  Eine  Beein- 
trächtigung  seiner  Lage  durch  das  Anschließen  der 
Anschlußleitung  5  ist  praktisch  ausgeschlossen. 

Ansprüche 

1.  Zylindrischer  Stufenwähler  für  Stufentrans- 
formatoren,  bei  dem  feststehende  Stufenkontakte 
(2)  in  mindestens  einer  Ebene  in  der  Wand  eines 
Isolierstoffzyiinders  (1)  sitzen  und  bei  dem  für  jede 
Ebene  eine  Kontaktbrücke  (6)  vorgesehen  ist,  de- 
ren  inneres  Ende  an  einem  in  derselben  Ebene 
liegenden  Kontaktring  (4)  schleift,  der  um  eine  die 
Kontaktbrücke  führende  rohrförmige  Schaltwelle  (3) 
aus  Isolierstoff  angeordnet  ist  und  der  mittels  einer 
im  wesentlichen  seitlich  waagerecht  aus  dem  Iso- 
lierstoffzylinder  herausgeführten  mit  dem  Kontakt- 
ring  verbundenen  starren  elektrischen  Anschlußlei- 
tung  (5)  fixiert  ist, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Kontaktring  (4)  auf  einem  um  die  Schalt- 
welle  (3)  herum  angeordneten  Ring  (8)  aus  Isolier- 
stoff  sitzt  und  mittels  mehrerer  Nocken  (9)  mit 
diesem  verrastet  ist  und  daß  der  Isolierstoffring  (8) 
/on  wenigstens  drei  Streben  (10)  aus  Isolierstoff, 
die  sich  an  der  Wand  des  Isolierstoffzylinders  (1) 
abstützen,  getragen  wird. 

2.  Zylindrischer  Stufenwähler  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  mit  dem  Isolierstoffring  (8)  unmittelbar  ver- 
Dundenen  Streben  (10)  mittels  Nocken  (11),  die  in 
äntsprechende  Bohrungen  des  Isolierstoffzylinders 
[1)  eingreifen,  mit  letzterem  verrastet  sind. 
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